
Schwarzwälder Bote 13. Juni 2003

„Einer der schönsten Deutschlands“

Am Wochenende ist in Darmsheim wieder
Töpfermarkt
Darmsheim. Am 14. und 15. Juni findet der 22. Darmsheimer Töpfermarkt, einer der ältesten
und schönsten Deutschlands statt.
Den weitesten Weg nach Darmsheim hat das spanische Töpferpaar Lluis Soler und Núria
Albá mit über 1400km. Ihre archaischen Figuren, mit orientalischem und afrikanischen
Einfluss, entstehen im Rakuofen und sind einer der künstlerischen Glanzlichter des
Töpfermarktes.
Ein anderer sind die Draufgugger von Töpfermeister Frank Ludwig aus Tübingen-
Unterjesingen. Seine Arbeiten haben sich in den letzen Jahren vom soliden Geschirr zu
einmalig-frech-witzigen Karikaturen hin entwickelt.
In der Markttöpferei können die Besucher einer angehenden Meisterin und Gesellin über die
Schulter schauen, wie aus Klumpen Tonerde elegantes Geschirr entsteht.
Für Kenner und Liebhaber de Besonderen bietet die Ausstellung „Edle Unikate“ eine
Auswahl an keramischen Objekten.
Dazu hat sich der Veranstalter des Darmsheimer Töpfermarktes Hartwig Bartl etwas
besonderes einfallen lassen: Die Besucher können mit einer Losaktion den 1. Preis der
Ausstellung, dotiert mit 500 Euro, selbst auswählen und haben überdies die Chance, bei der
Sonntag-Abend-Ziehung der teilnehmenden Lose, das ausgezeichnete 1. Stück mit nach
Hause zu nehmen.

Für das leibliche Wohl sorgen wie immer das Darmsheimer Backhaus mit der leckeren
Flammkuchen backenden Schussenrieder Holzofendinnede und der Turn- und Sportverein
Darmsheim.
Der Markt findet statt von Samstag 9-19 Uhr und Sonntag 11-18 Uhr.

Der diesjährige
24. Darmsheimer Töpfermarkt
findet statt am 18. und 19. Juni 2005

Das Thema der diesjährigen Ausstellung in der
Zehntscheuer:

„KERAMIK UND LICHT IM GARTEN“


